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Kultur braucht Inklusion
Erstes Werkstattgespräch des Bundesbehindertenbeauftragten und Deutschen
Kulturrates

Berlin, den 08.12.2022. Am Dienstag trafen sich für ein erstes Werkstattgespräch zum
Thema „Kultur braucht Inklusion“ unter Leitung des Bundesbehindertenbeauftragten
Jürgen Dusel und des Geschäftsführers des Deutschen Kulturrates, Olaf Zimmermann,
Vertreterinnen und Vertreter aller acht Sektionen des Deutschen Kulturrates, des
Spitzenverbandes der Bundeskulturverbände, mit den wichtigsten Interessensverbänden
und Selbstvertretungsorganisationen der Menschen mit Behinderungen.
 
Ziel der konstituierenden Sitzung, die in jeglicher Hinsicht eine Premiere war, war es,
miteinander ins Gespräch zu kommen und erste Handlungsfelder für die Entwicklung von
Teilhabeempfehlungen für den Kunst- und Kulturbereich zu identifizieren und in einen
gemeinsamen Austausch zu kommen. Menschen mit Behinderungen haben ein verbrieftes
Recht auch am Kunst- und Kulturbereich gleichberechtigt teilzuhaben. Zum ersten Mal sind
in dieser Form Verbandsvertreterinnen und -vertreter beider Seiten zusammengekommen.
Es wurde intensiv und fruchtbar miteinander diskutiert, wo die entscheidenden
Stellschrauben im Kulturbereich liegen, um die Teilhabe- und Teilgabe-Situation der
Menschen mit Behinderungen zu verbessern.
 
Der Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen,
Jürgen Dusel, betont: „Es ist wichtig, dass wir konkrete Vorschläge zur Umsetzung des
Artikel 30 der UN-Behindertenrechtskonvention im Kulturbereich erarbeiten. Es ist
großartig, dass wir zum ersten Mal den Deutschen Kulturrat ganz konkret mit der
Interessensvertretung der Menschen mit Behinderungen zusammenbringen können. Ich
verspreche mir von diesem fruchtbaren Austausch, dass wir endlich Teilhabeempfehlungen
in den Kulturbereich tragen können, die die Ausbildungs- und Arbeitssituation von
Menschen mit Behinderungen entscheidend verbessern. Es müssen gleiche
Zugangsvoraussetzungen für Menschen mit Behinderungen geschaffen werden. Weiterer
wichtiger Punkt für mich ist, dass Barrierefreiheit endlich zum Qualitätsstandard in
Kultureinrichtungen wird.
 
Der Geschäftsführer des Deutschen Kulturrates, Olaf Zimmermann, sagt: „Die UN-
Behindertenrechtskonvention nimmt den Kulturbereich eindeutig in die Pflicht. Das heißt,
wir müssen für die Besucherinnen und Besucher barrierefreie Kulturorte schaffen und wir
müssen die Teilhabe von Künstlerinnen und Künstlern mit Behinderungen ermöglichen.
Jeder im Kulturbereich muss das berücksichtigen. Doch der Wille allein reicht nicht, ihm
muss die konkrete Handlung folgen. Das Werkstattgespräch mit dem
Bundesbehindertenbeauftragten ist ein weiterer wichtiger Schritt dahin.“
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Das Werkstattgespräch war die konstituierende Sitzung einer fortlaufenden Reihe von
Gesprächen, welche im Sommer 2024 mit der Formulierung von Teilhabeempfehlungen für
Politik und Kultur enden soll.
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